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Larmkogel – über den 3000er vom Habachtal in das Hollersbachtal 

Termine:   01.08.2025 (Anmeldeschluss: 25.07.2025) 
Treffpunkt:   06:45 Uhr, Parkplatz Habachtal 
Rückkehr:  ca. 17:30 
Kosten:   50 € inklusive Taxikosten 
Dauer:    8 h Gehzeit; 10 h Dauer 
Strecke:  Aufstieg: 8 km, 1600 Hm; Abstieg: 6,5km, 1400 Hm; 
 
Ausrüstung: 

• Rucksack (verpflichtend für jede Person) 
• Bergschuhe (knöchelhoch, Kategorie B oder C) 
• Sonnenschutz 
• Regenschutz 
• Getränk und Jause  
• Warme Jacke 
• Eventuell Stöcke 

 

Gelände & Anforderungen:  

• schwarzer Bergweg, alpiner Steig, steiles Gelände, kurze seilversicherte Abschnitte 
• sehr gute Kondition  
• sehr gute Trittsicherheit  
• Schwindelfreiheit 
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Teilnehmerzahl: Min. 5 Personen, Max. 7 Personen 
 
Kurzbeschreibung: Eingebettet zwischen dem Habach- und Hollersbachtal liegt der Larmkogel. Der 
3.017 Meter hohe Gipfel ist durch seine Beschaffenheit relativ einfach zu erreichen. Ein markierter, 
gut ausgetretener Weg verbindet die beiden Täler miteinander.  
 
Anfahrt:  
Westlich von Bramberg von der Bundesstraße abzweigen und bis zum Parkplatz Habachtal fahren. 
GPS: 47.2481954, 12.3179764  
 
Ablauf:  
Wir bewältigen den ersten Teil per Taxi. Ab der Moaralm beginnt die Tour zuerst gemütlich, dem 
Bach entlang, am Talboden. Danach verläuft der schmale, ausgesetzte “Noitroi”-Steig durch die 
steilen Talflanken bis zur Thüringer Hütte. Anschließend führt der Pfad immer steiler ansteigend 
hinauf bis zur Larmkogelscharte. Hier kann eine Vielfalt an Alpenblumen und Polsterpflanzen 
bewundert werden. Die letzten 60 Höhenmeter bis zum Gipfelkreuz sind teils weglos und teils 
versichert, aber trotzdem gut zu bewältigen. Am Gipfel ist jede Mühe vergessen. Wir werden mit 
einem herrlichen Ausblick vom schönen Rastplatz belohnt. Der erste Teil des Abstiegs erfolgt über 
dieselbe Route bis zur Scharte, dann zweigen wir östlich ab ins Hollersbachtal. Über gut markiertes 
Gelände geht es hinunter zum Kratzenbergsee, dem größten See im Nationalpark. Nach einem 
kurzen Zwischenstopp bei der Fürther Hütte steigen wir weiter ab und erreichen am späten 
Nachmittag die Talstation der Materialseilbahn. Von dort bringt uns das Taxi wieder retour zu 
unserem Ausgangspunkt. 
 

 

Teilnahmebedingungen: Die Nationalparkverwaltung behält sich vor, die Tour dem Können der 
Teilnehmer:Innen anzupassen und nur dann durchzuführen, wenn die Wetterbedingungen passen, 
die Teilnehmer:Innen richtig ausgerüstet sowie körperlich fit sind. Volljährigkeit ist eine 
Voraussetzung für die Teilnahme an dieser Tour. 
Es wird darum gebeten gesundheitliche Probleme, die für die sichere Durchführung der Tour 
relevant sind, bekannt zu geben um bei der Durchführung darauf Rücksicht nehmen zu können (z.B.: 
Insektenstichallergie, Asthma, Diabetes, Herz- Kreislauferkrankungen, Hüft-, Knie-, 
Sprunggelenksprobleme, usw;). Alle an der Tour teilnehmenden Personen sind gemeinsam 
unterwegs. Ein Verlassen der Gruppe im alpinen Gelände ist nicht möglich. Sollte ein Vorankommen 
aus gesundheitlichen oder konditionellen Gründen nicht möglich sein, dreht die gesamte Gruppe 
gemeinsam um. Eine Teilnahme ohne die für jede Person erforderliche, aufgelistete 
Mindestausrüstung ist nicht möglich. 
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